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Kreisliga Gr. 2

VfR SchwR 1946 Lindenstruth : TSV Beuern 
Mittwoch, 24.04.2024, 20:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Kreisliga Gr. 2 für den TSV Beuern

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Steinmüller / Römer nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Beuern im verlegten Match der Kreisliga
Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam VfR SchwR 1946 Lindenstruth, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:30) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Steinmüller und Römer welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 20. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 21:19.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 11:7, 11:4, 11:5 gegen Wagner
/ Dort fanden Heuel / Then von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Peinert / Heck bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Steinmüller / Römer. Das musste man neidlos anerkennen. Lange
mit Fina / Alles ringen mussten Urak / Feldmann in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Urak / Feldmann
zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte sich Kathrin Peinert im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Steffen Römer. Trotz 1:0 Satzführung verlor Andre Heuel sein Spiel gegen Norbert Steinmüller
letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Stefan Then besiegelte indes mit einem 3:1 gegen Kathrin Fina einen
Punkt für sein Team. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Heck seine Gegnerin Jenny Wagner
beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Arda Urak gelang es, Alexander Alles im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ruben Feldmann gegen Manfred Dort. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfR SchwR 1946 Lindenstruth und des TSV Beuern. Unglücklich war
Kathrin Peinert in der Begegnung gegen Norbert Steinmüller, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Andre Heuel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Steffen Römer.
Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Heuel nun bei 5:28, während Römer bislang 32 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Stefan
Then überzeugte im Match gegen Jenny Wagner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich konnte Tobias Heck zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor die Partie gegen Kathrin Fina aber trotzdem mit 1:3. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischte Arda Urak seinen
Gegner Manfred Dort beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Ruben Feldmann bekam
derweil seinen Gegner Alexander Alles beim klaren 8:11, 5:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:3 (Feldmann) und
10:19 (Alles). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Steinmüller /
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Römer wurden Heuel / Then unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfR SchwR 1946 Lindenstruth die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 7:33 bei 2 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Beuern erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:19. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfR SchwR 1946 Lindenstruth

Doppel: Heuel / Then 1:1, Peinert / Heck 0:1, Urak / Feldmann 1:0 
Einzel: K. Peinert 0:2, A. Heuel 0:2, S. Then 2:0, T. Heck 1:1, A. Urak 2:0, R. Feldmann 0:2 

 TSV Beuern
Doppel: Steinmüller / Römer 2:0, Wagner / Dort 0:1, Fina / Alles 0:1 
Einzel: N. Steinmüller 2:0, S. Römer 2:0, J. Wagner 0:2, K. Fina 1:1, M. Dort 1:1, A. Alles 1:1


